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dıe S16 Zu eC1INEIMN Rıesen Ta un Zähigkeıt mache Idıe
üchtung der Wunderpflanze erheischt große uhe und Vor-
SIC. Keın Sonnenstrahl darf dıe zZarte Pilanzung reffen, SONS
1sST. un Inr Wachstum un ıhre Heilwirkung geschehen. uch

cdıe rauhen Frühlings-un Herbstnächte ist che geheimnI1s-
Vo Pflanze sorgfältig Zzu schützen.

Der koreanısche Sam (Ginseng) äng N1C hbloß autlıc
sondern auch S5C  1C. miıt der eranıschen Haomapflanze und
dem indischen Soma ZUSaIMmınNnenNn ?) ach der eranıschen y  0_
logie 1st. der Haoma dıe heilige Pflanze, dıe Gesundheıt und
6A25 verleiht die Pflanze, deren eNu (Göttern und Menschen
die Unster  iıchkeıt gıbt Im KHıgveda der er spendet che
Unsterblichkeit der göttliche 50ma, e1iIN hberauschendes
Getränk das VON dem Hımmel stammenden und qut
den Bergen wachsenden Pfilanze SCWONNECN WITd. Nach “Cckardt
hat, ©: siıch he1i den TEl genannten anzen VOTLT Jahrtausenden,
qls cdie Einheit der Völker noch orÖößer WAar als heutzutage,
sicherlich 1LUFr 198001 eINe Pilanze, bezw. Schleimwurzel nıt
goldgelber Farbe gehandelt Kam dann eIN olk auf SCIHEI
Wanderzügen eCUuC egenden, WO die ursprünglıche Sam-
oder Hom-Wurze aus klimatischen (Gründen NnıC mehr GE-
deıhen: konnte, wurde ZWAarLr der Name beibehalten, die Ver-
ehrung aher auf eine andere Pflamnze mıt annähernd gleichen
Kıgenschaften übertragen. Immerhin 1e die Erinnerung
die ursprüngliche Pifilanze zurück. Wır ügen hinzu: Haoma,
5oma, am sıind Ableger des paradcıesischen Lebenshbaumes, der
durch Genuß SCINeEL Früchte den Menschen leibliche nsterb-
lichkeit hätte gewähren ollen (Gen 22) DIie der
ungetrüht enthaltene Urtradıition hat hbe1l den verschiedenen
olkern verschıedene Formen ng  nen

)anz. Dr art rTuhstorfer.
x 1 KEıine päapstliche Auszeichnung Tür schwarzen

Lehrer Kürzlich erhnıe Lehrer Kassıan awahka VON
.ıtuhr 1111 Gebiete der €]1 on indl, dıe VON den Bene-
diıktinern VON ST Ottilen etireu wiırd en en Pro Eecclesia
et Pontikice Lehrer Kassıan hat sıch diese Ehrung durch
ungewöhnlıch kluges und stan  es Verha  en während des
Kr1eges verdient. Schon als 1909 der ortigen Gegend
Nyassasee Schulen eingerichtet wurden, hat 714 verhindern
gewußt, daß die Propaganda der englischen University Miıssıon
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o1 Central Airiıca Erfolg hatte Seit der Gründung der Station
Begınn des Jahres 1913 WAar dıe rechte and des Paters

ber erst qls 111 September 1916 uUrc che siegreichen Eng-
länder das Missionspersonal weggeschleppt wurde, zeıgte sıch
die TO dieses Mannes Auf Se1INEN Schultern alleın
TU 1U der Miıssıonsdienst Täglıch versammelte
dıe Katholiken der Station ZU Morgen- un Abendgebet
der Kapelle An den Sonntagen eTrTklarte das Evangeliıum und
den Katechismus und 1e auf strenge Kirchenzucht WAS selbst
VON den manchmal dorthin gekommenen englischen Geistlichen
anerkannt wurde SO 1eß eEINE christliche FTau, dıe ein chlech-
tes en geführt un VOTL iıhrem ode eın Zeichen der Reue
darüber geggeben a  ©: ohne Sang und ang der rde über-
geben. ])a 1918 ZUT ewohnten Zeıt eın egen fıel liefen die
eute, darunter auch CIN19€E rısten, ZU Kegenmacher und
Tachten heidnische pfer dar. Erzürnt darüber wart asslıan
alle öpfe den ee, trafte diıe fehlenden Katholiken und
ega siıch mıiıt der gläubiıgen (Gemeinde ı dıe 1IINC ZU Geb

Regen. Als sich dıe eute Z Heimgehen anschickten, fiel
schon der erste ©  en Diıe Hungersnot trat N1C. C}HIL DDen
protestantischen Lehrern, die entlang dem See ihre Schulen
hatten, War assıan sehr unbequem. Deshalbh verklagten S16
ınn bel den Engländern qals deutschen Dion Der katholische
Lehrer wurde mehrere Monate alit gehalten, mMu aber.
da jeder Beweis ungesetzlichen andlung fehlte, frei-
gegeben werden. Dagegen konnte Lehrer assıan den nkläger
überführen, daß issıonsgut ;ges!;phleh habe, un ıh ZUT

Herausgabe desselben CNn. Ahnlich ergıng engli-
schen Matrosen. Als die Wiıdersacher der katholischen Miıssıon
cıe Kapelle nıedergebrannt ıatten, Haute Lehrer assıan mıt
SECINEN TISLeN eiNle größere nd veranlaßte beı der De-
or die Bestrafung des Brandlegers Darautfhin Steckten sıch
dıe Gegner hinter den protestantischen Dorfifvorsteher, daß
beim Bezirksamt age Lehrer Kassıan führe Der Jumbe
uchte SOSaTr durch Geschenke und Drohungen Wel heidnische
Jungen verlogenen Aussagen den ihm verhaßten Lehrer
I veranlassen. Als amı nNıC Zu jele am, 10g selbst.

iIrechster Weıse ährend der Untersuchun wurde un
Lehrer Kassıan abermals eingesperTt und mMu. Zwangsarbeıt
verrichten, während dıe Universıity Missıon SE1IM1 (xebiet esetzte

alle Abmachungen ber der englısche Jesuit ROy;
der 318 Feldgeistlıcher bel dem Heere SLAN Trwirkte endlilıch
die Freilassung des gänzlıch Schu  0oOSsen Unverzüglıc kehrte
Lehrer Kassıan ach ıtuh>r zurück und WIT. eiıtdem der
elte des wleder zurückgekehrten Paters mit Eıfer, daß
diese Statıon, obwoh e1liNne der jJüngsten, Z den erTolgreichsten
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gehört. Wir können dem Lehrer asslan für dieses mannhafte
ekennertum üÜURSeTe Bewunderung N1C a  , zumal WEeNnN

WISSenN, daß dAie katholisehen schwarzen Lehrer mangels
Mıtteln NIC C1iHN des herkömmlıichen enaltes bekommen
können.

St i1lıen eda Danzer S

Aylı 0S Aposiolischen STUNIeS.
Zusammengestellt VO Dr Grosam, Professoit der Pastoraltheologie 112 Linz.

(Apostolische Konstitution über he Liturgie, den Grego-
rianischen Choral und d  IP Kirchenmusik.) Mıit dem aLum

Dezember 19028 erschlen die Apostolische Konstitution
„Dıymı cultus  e  4 welche ach allgemeinen Würdigung der
Bedeutung der kirchlichen Liturgie auf die VOr 25 Jahren VON

aps 1US 110 Motuproprio Vom A  N November 1903 e_
lassenen Vorschriften über che Kıirchenmusik zurückgreimt und
diese Vorschritten erneuert ınmd aqausbaut ıe Erfahrung
chesen Jahren nat gezeigt daß che Anordnungen Pius C
N1IC. durchwegs ausgeführt wurden und alte Mißbräuche qaut
dem ehrtete des. kırc  iıchen Gesanges und der Kirchenmusik
nach W1e VOT forthbestehen Diese 1atsachen wurden auf kırchen-
musıkalischen Kongressen der neuesSTLeN Zeıt wiederholt beklagt
und geben dem eiligen atifer Nn1a miıt Sanz konkreten Maß-
nahmen Abhilfe Schatfien In elf Punkten werden Anord-
NUuNgeN getroffen, W1€e derGregorlanische Choral denkleinen
nd großen Semmarıien un: den Ordensschulen pflegen
SE W16€ das Choraloffizıum den Basılıken, Kathedralen,
Kollegiat- uuın Konventualkirchen reEOTSANISIETEN ist ber
die Kirchenchöre und dıe „scholae puerorum “ ber das Nert-
hältnıs zwischen Instrumentalmusik un lıturgischem Gesang
e1ım Gottesdienst: ber den richtigen eDrauc und. Mißbrauch
der rgel; ber die Heranzıchung des Volkes ZUF ktıiven eil-
nahme lıturgischen Gesang; ber cie Mıtarbeit der kirchen-

O musikalischen Vereine un der kirchlichen Krziehungsinstitute
ZUFE Hebung der ıturgie und des kırc  iıchen Gesanges; ndlıch
bher diıe Bedeutung der diesem WecC erTichTLeLen Schulen
un besonders der päpstlichen Hochschule für kırchliche uUSI1.

Rom, deren Beschickung den Ordinarien AaNs Herz gelegtwird. Eıne sachliche Würdigung dieser Einzelbestimmungen MmMu
Fachmanne vorbpehaltenbleiben

AXI SS.)
(Das eHue Oflızıum des Herz-Jesu-Festes.) HC das

Dekret VO Jänner 19029 veröffenthcht die Rıtenkongre-gation das eE€Ue€e 1Z1UmM Tür das est des heiligsten erzens
Jesu. Dieses ist künftighin der Sanzen Kiırche TEI-


